
D A S  S O N - 
A R T E N S C H U T Z H A U S

Ob Handwerker, Bauherr, Architekt oder Interessierter: 

Buchen Sie einen Termin bei der Stiftung für Ornithologie 

und Naturschutz (SON) und lernen Sie das SON-Arten-

schutzhaus in Melle kennen. Es sind sowohl Einzelter

mine wie auch Termine für Gruppen bis etwa 10  

Personen möglich. 

S O  E I N FA C H  W E R D E N  S I E 
A R T E N S C H Ü T Z E R

Erleben, wie Sie mit Gebäuden 

Gleich buchen: 05422 9289328

Tierarten unterstützen können. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage 

Stiftung für Ornithologie und Naturschutz (SON) 

Mühlenstraße 47 · 49326 Melle 

Tel. 05422 9289328 · kontakt@son-net.de

www.son-net.de · www.artenschutz-im-siedlungsraum.de

Unterstützen Sie unsere Arbeit 

Spendenkonto bei der Sparkasse Melle 

IBAN: DE 60 2655 0000 1196 10, BIC: NOLADE21MEL

Zuwendungen sind von der Steuer absetzbar. 

Dieser Flyer wurde gefördert durch die  

Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung.

M I T  V I E L E N  
K L E I N E N  D I N G E N  

G R O S S E S  B E W E G E N 

Das SON-Artenschutzhaus hilft jedem anschaulich 

und praxisnah, etwas für den Erhalt der Artenvielfalt 

vor unserer Haustür zu tun. Es ist selbst nach ökologi-

schen Gesichtspunkten gebaut, z. B. aus ortsüblichem 

Material und in Kaltbauweise mit Gründach. Auf 80 

Quadratmeter Grundfläche und über zweieinhalb Ge-

schosse errichtet, ist es das Herz eines aus mehreren 

nachahmenswerten Bausteinen bestehenden Projekts 

der Stiftung für Ornithologie und Naturschutz (SON) 

mit dem Titel „Artenschutz im ländlichen Siedlungs-

raum“. Weitere Teilbereiche dieses Projekts sind: 

Netzwerken zugunsten von Fledermäusen & Co.

Informations- und Beratungsnetzwerk mit Schulungen 

und Workshops, speziell zum Schutz von Fledermaus & 

Co. bei Bau- und Sanierungsvorhaben. 

Artenschutzmaßnahmen in allen Stadtteilen

Über 15 realisierte verschiedene Vorzeigemaßnahmen 

an beispielhaften Standorten in allen Meller Stadttei-

len: an öffentlichen Gebäuden und Gewerbeobjekten, 

auf Freiflächen und Privatgrundstücken. 

Umweltbildung für 17 teilnehmende Schulen

Die Nistkastenbaumeister und Naturbeobachter von 

heute sind die Artenschützer von morgen. Ihnen bietet 

die SON zahlreiche Angebote im Artenschutzhaus, an 

den Schulen und darüber hinaus. 



M I T  V I E L FÄ LT I G E N  
A N G E B O T E N  D I E  

A R T E N V I E L FA LT  F Ö R D E R N :

—	� Ausschließlich in der Praxis bewährte Beispielquartiere 

für Arten, die im Siedlungsraum der Region vorkom-

men: Zwergfledermaus, Mauersegler, Mehlschwalbe, 

Star, Feldsperling, Bachstelze, Mauerbiene u. v. m.

—	 �10 Gewerksausschnitte zur Anschauung in Original-

größe, von Traufbereich über Giebel und Kniestock  

bis zur gedämmten Außenfassade 

—	 �Experten-Workshops für Handwerker  

und Architekten 

—	� Individuelle Führungen durchs Haus  

und über das Außengelände 

—	� Themenausstellungen und praxisbezogene Vorträge 

—	� Eigener Werkraum für Schulklassen, z. B. zum  

Bau von Nisthilfen

—	 �Beobachtungsmöglichkeiten wie Ganzjahresfütte-

rung für Vögel, Schwalbenpfütze, Insektennisthilfen, 

Trockenmauern, Tümpel 

—	� Außengelände mit Artenschutzkeller, Staren-  

und Hausspatz-Domizil, Themenbeeten, Insekten

nisthilfen

M I T  G E B Ä U D E N  
Z U K U N F T  G E S TA LT E N 

Sie bauen, planen oder modernisieren ein Haus oder Fir-

mengebäude? Sie wollen wissen, wie man mit Gebäuden 

gleichzeitig Gutes für Tierarten aus der Region tun kann? 

Sie wollen sich als Schule oder Verein über Artenschutz 

im Siedlungsraum informieren oder eigene kleine Projek-

te wie den Bau von Nisthilfen umsetzen? 

Im SON-Artenschutzhaus finden Sie unzählige Möglich-

keiten dazu: zum Anfassen, Verstehen, Planen, Bauen 

und Beobachten. Denn das SON-Artenschutzhaus in 

Melle ist vor allem eins: ein Haus der Praxis. 

Bauherren, Handwerker und Architekten finden im  

Artenschutzhaus eine sehr große Auswahl an Anschau-

ungsmodellen von Artenschutzmaßnahmen zu fast 

sämtlichen Gewerken, vom Mauersegler-Nistkasten 

in der Hauswand bis zum Fledermausschutz im Schorn-

stein. Interessierte können im Rahmen von Projekten 

Nisthilfen selbst bauen und an Beobachtungsständen 

im SON-Artenschutzhaus Siedlungsnatur und Tierar-

ten direkt erleben. 

A U S  D E R  P R A X I S ,  
F Ü R  D I E  P R A X I S

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage 
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